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Zwischen den zahlreichen
Wolkenfeldern kommt anfangs nach
örtlichem Regen die Sonne zeitwei-
se hervor. Am Nachmittag und
Abend regnet oder nieselt es. 14 bis
18 Grad werden erreicht.

Mehrere Tiefs zwischen Island, Großbritannien und
Skandinavien lenken Regenfälle über Frankreich, Benelux und
Mitteleuropa. In Deutschland macht sich die Sonne rar, aber die
warmen Temperaturen der letzten Tage bleiben. Derweil zeigt
sich das Wetter in Osteuropa unter hohem Luftdruck freundlich.
Auch in Spanien und Portugal scheint die Sonne. In Süditalien,
auf dem Balkan und in Griechenland gibt es kräftige Gewitter.

Nachmittags häufig Regen und frische bis starke Böen
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13. Oktober, 5 Uhr
Regensburg, gestern Donauwasserstände
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Sonne und Mond

Heute:

Wetterlage:Morgen ziehen
viele Wolken vorüber. Sie brin-
gen nach abklingenden Regen-
fällen hier und da Sonne. Spä-
ter kann etwas Sprühregen ein-
setzten. Die Temperaturen er-
reichen 13 bis 17 Grad.

Aussichten: Vormittag Nachmittag Abend

www.wetterkontor.de
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„Ein Weg mehr aus dem Arbeitskräftemangel“

Von Gerd Otto

Regensburg. „Jede Ausbil-
dung ist besser als keine.“ Auf
diesen Punkt brachte Bayerns
Arbeitsministerin Ulrike
Scharf gestern eine erste Zwi-
schenbilanz des Projekts
„Chance Berufsabschluss in
Teilzeit“. Gemeinsam mit der
Vereinigung der bayerischen
Wirtschaft (vbw) und der Bun-
desagentur für Arbeit geht es
dabei darum, alle Potenziale
zur Sicherung des Fachkräfte-
bedarfs auszuloten und kon-
kret umzusetzen. Neben den
Herausforderungen rund um
die Vereinbarkeit von Familie

Eine Zwischenbilanz des Projekts „Berufsabschluss in Zeitarbeit“ verweist auf die Bedeutung der Kinderbetreuung

und Beruf hat das an den drei
Standorten Nürnberg, Mün-
chen und Regensburg prakti-
zierte Programm nicht zuletzt
auch Menschen mit Migra-
tionshintergrund im Blick, de-

ren Integration in den Arbeits-
markt durch berufsbezogene
Sprachförderung gesteigert
werden kann. Wie der stellver-
tretende vbw-Hauptgeschäfts-
führer Dr. Christof Prechtl be-
tont, können die Bewerber von
der Option profitieren, bei ge-
sichertem Lebensunterhalt,
eben im Rahmen einer Teilzeit-
Beschäftigung berufsbeglei-
tend ihre beruflichen Chancen
verbessern. Am Beispiel von
Sabine Fomula aus der Steuer-
kanzlei Josef Menath in Zeit-
larn konnte dieser positive As-
pekt eindrucksvoll herausge-
arbeitet werden. Gleichzeitig
aber wurde auch deutlich, wie

wichtig, ja entscheidend die
Kinderbetreuung sich auf die-
ses als Bestandteil der Initiative
Fachkräftesicherung FKS+ im
September 2023 auslaufende
Projekt auswirkt.

Vor allem die Berufsschule in
Vollzeit und die Teilzeit-Aus-
bildung im Betrieb zusammen-
zuführen, bedeute eine gewal-
tige Herausforderung, die nur
gemeinsam von allen verant-
wortlichen Institutionen gelöst
werden könne, ist Ulrike
Scharf überzeugt. Für die ange-
hende Steuerfachangestellte
Sabine Fomula sei es bei ihrem
Start in eine neue Phase ihres
Berufslebens freilich insbeson-

dere darum gegangen, ihre Zu-
kunft gestalten zu können, um
mit diesem Engagement nicht
zuletzt auch ihren Kindern ein
Vorbild zu sein.

Für Dr. Christof Prechtl be-
deutet dieses Teilzeit-Projekt
„einen Weg mehr“, um dem
schon aus demografischen
Gründen immer bedrohliche-
ren Fachkräftemangel zu be-
gegnen und damit nicht zuletzt
den Wirtschaftsstandort Bay-
ern auf Dauer zu sichern. Auch
Klaus Beier, der stellvertreten-
de Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Regionaldirektion
Bayern der Bundesagentur für
Arbeit, sieht in jeder Form

einer assistierten Ausbildung
eine große Chance für Wirt-
schaft und Gesellschaft, wer-
den dadurch doch zusätzliche
Potenziale für den Arbeits-
markt qualifiziert. Die Berufs-
ausbildung in Teilzeit müsse
deshalb ganz erheblich ge-
stärkt und grundsätzlich etab-
liert werden.

Umgesetzt wird das Projekt
auf Seiten der Arbeitgeber von
den Fortbildungszentren der
bayerischen Wirtschaft (bfz).
Als Zielgruppe gelten Jugendli-
che und Menschen mit Migra-
tionshintergrund 2021 wurden
an drei Standorten 361 Teilzeit-
Verträge abgeschlossen.

Regensburg/München. Der
Gewerbepark Regensburg wur-
de auf der Immobilien-Fach-
messe Expo Real in München
mit dem Immobilien Marke-
ting Award 2022 ausgezeichnet.
Die Jury prämierte die Gewer-
bepark-Kampagne „Vordenker
– Arbeitswelt der Zukunft“ mit
dem 1. Preis in der Kategorie
„Gewerbeimmobilien“.

In der Kampagne, die zum
40-jährigen Gründungsjubilä-
um des Gewerbepark initiiert
wurde, skizzieren Forscher,
Unternehmer und weitere Ex-
perten in Statements und
Interviews, in Magazin- und
Zeitungsbeiträgen, Videos,
Podcasts und Social-Media-
Posts die Anforderungen und
Erwartungen an eine hybride
Arbeitswelt, heißt es in einer
Pressemitteilung. „Mit der
crossmedialen und content-
basierten Kampagne entwi-
ckelt der Gewerbepark Regens-
burg seine Marktposition vom
Vermieter weiter zum Partner,
Experten und Innovationsfüh-
rer für die Arbeitswelt der Zu-
kunft“, so die Begründung der
Jury. Der für den gesamten
deutschsprachigen Raum aus-
geschriebene Immobilien Mar-
keting Award wird in den vier
Kategorien „Gewerbeimmobi-
lien“, „Wohnimmobilien“.
„Online-Marketing“ und
„Small Budget“ vergeben.

Preis
für den

Gewerbepark

Christof Prechtl Foto: vbw

Laudator Marcus Eggers, Ge-
werbepark-Geschäftsführer Ro-
land Seehofer, Hans Bauer
(Agentur bauer.com) und Spre-
cher Martin Angerer (v. l.)
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